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 N
EIN

zur Rentenreform
 

am
 24. Septem

ber

N
och im

m
er bekom

m
en Frauen durchschnittlich 18%

 w
eniger Lohn und 3

7
%

 w
en

ig
er  

R
en

te
 als M

änner. D
azu kom

m
t, dass sie den Löw

enanteil an unbezahlter A
rbeit im

 H
aushalt,  

der Fam
ilie und der Betreuung von älteren M

enschen leisten.

W
er Kinder aufzieht oder A

ngehörige pflegt, leistet w
ertvolle A

rbeit, erhält aber keine  
Leistungen für die Pensionskasse.

M
it der Erhöhung des Rentenalters für Frauen auf 65, w

ird der W
eg zum

 R
en

ten
a
lter 6

7
 

o
d
er h

ö
h
er für alle frei!

D
ie gesellschaftliche Produktivität steigt von Jahr zu Jahr, die Profite explodieren. D

ie Senkung des 
Rentenalters, ist ein Beitrag zur Senkung der A

rbeitslosigkeit. 

A
ktuell sind 42%

 aller Langzeitarbeitslosen 
über 50. D

ie Erhöhung des Rentenalters 
verschärft diese Situation zusätzlich.

LÄ
N

G
ER A

RBEITEN

FÜR W
EN

IG
ER REN

TE?

N
EIN

 zur A
ltersvorsorge 2020

N
EIN

 zur Erhöhung des 

Frauenrentenalters

Länger arbeiten trotz steigender 

A
rbeitslosigkeit 50+

?

A
ltersvorsorge 2020 - 

ein Raubzug an den kleinen Leuten



D
ie Senkung des Koordinationsabzugs führt besonders bei kleinen und Teilzeiteinkom

m
en zu grossen 

Verlusten. Sie haben zukünftig deutlich w
eniger N

ettolohn, bekom
m

en aber k
ein

en
 R

a
p
p
en

 
m

eh
r R

en
te

. W
er im

 A
lter aufgrund tiefer Löhne, Erw

erbsunterbrüchen oder Teilzeitarbeit auf 
Ergänzungsleistungen angew

iesen ist, zahlt m
it der Reform

 nur drauf. A
ktuell beziehen rund 12,5%

 
der Rentnerinnen und Rentner Ergänzungsleistung. 

Der Um
w

andlungssatz regelt, w
ie viel vom

 in der Pensionskassen angesparten G
eld jährlich ausgezahlt 

w
ird. Die geplante Senkung hat zur Folge, dass 1

2
%

 w
enig

er Pensionsk
a
ssen

  
R
ente a

usg
eza

hlt w
ird. 

D
ie Ja-Sager w

ollen uns vorm
achen, es gäbe keine besseren A

lternativen und vertuschen so,  
dass die „A

ltersvorsorge 2020“ ein m
assives A

bbaupaket für unsere Löhne und Renten ist.

A
b
er es g

ib
t A

ltern
a
tiven

:
-	

W
ir w

ollen eine starke und gerechte A
H

V, anstatt w
eitere M

illiarden in m
arode und  

	
ungerechte Pensionskassen zu stecken.

-	
W

ir w
ollen eine Lösung für die steigende A

rbeitslosigkeit 50+
,  

	
anstatt noch länger arbeiten zu m

üssen.
-	

W
ir w

ollen, dass die von den Frauen geleistete, unbezahlte A
rbeit endlich auch bei  

	
den Pensionskassen berücksichtigt w

ird. 

Sch
ick

en
 w

ir d
ie R

en
ten

refo
rm

 2
0
2
0
 zu

rü
ck

 a
n
 d

en
 A

b
sen

d
er

Kom
itee “aktiver W

iderstand gegen den Rentenklau 2020” Z
ürich, B

astA
!, IG

IF, ITIF, JU
S
O

,  
K
K
P, M

LG
S, PdA

, S
K
B, S

YK
P, M

itglieder aus: S
P, U

N
IA

, AV
IV

O
, Syndicom

, V
PO

D

Unser aktiver W
iderstand gegen den Raubzug an der arbeitenden Bevölkerung ist dringend  

notw
endig. Zeigen w

ir unseren Unm
ut nicht nur an der Urne. M

it einer farbigen A
ktion w

ollen  
w

ir schon vor der A
bstim

m
ung auf diese Ungerechtigkeit aufm

erksam
 m

achen.

12%

Sa
m

sta
g
, 9

. Sep
tem

b
er 2

0
1
7

B
esa

m
m

lu
n
g
: H

ech
tp

la
tz Z

ü
rich

U
h
rzeit: 1

3
.3

0
 U

h
r

Spendenkonto: BastA
! - Basels starke A

lternative 
Postkonto 40-31244-5  | IBA

N
 C

H
22 0900 0000 4003 1244 5

Stichw
ort: AV

2020 

W
er also C

H
F 300‘000.- in der Pensionskasse hat, 

erhält künftig pro M
onat nicht C

H
F 1‘700.- sondern 

nur noch C
H

F 1‘500.-.

A
uch der Beitragssatz soll erhöht w

erden. 
 Es w

ird behauptet, die Reform
 sei notw

endig auf-
grund der dem

ografischen Entw
icklung. Tatsächlich 

w
erden aber w

eitere M
illiarden in die Pensionskassen 

gespült, um
 höhere G

ew
inne für die Versicherungen 

zu erzielen.

W
ir sollen m

ehr einzahlen, obw
ohl die Pensionskassen und 

Lebensversicherungen rund 11,5%
 also 116 M

ia. für sich 
abzw

ackten. 

D
ie Rente ist Lohnbestandteil. N

ein zur Um
verteilung von 

unten nach oben! Ein w
ürdiges Leben im

 A
lter kann es erst 

dann geben, w
enn nicht m

ehr der Profit , w
ie hier im

 Kapita -
lism

us, die W
irtschaft und unser ganzes Leben bestim

m
t.

N
EIN

 zur Senkung des  

Um
w

andlungssatzes

N
EIN

 zur A
bzocke der Ä

rm
sten

Kom
m

 zur Rentenrallye am
 9.9.17

Zürich 

Solidarische A
lternativen 

entw
ickeln

w
w

w
.händew

egvonm
einerrente.ch


